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Charakteristika der umgebenden Bebauung 
sensibel aufnehmen, neu interpretieren und mit 
modernen Elementen kombinieren – so lautet 
das Gestaltungsrezept des Hotels in der Altstadt 
von Metzingen. Das betonte Sockelgeschoss spie-
gelt dies ebenso wie die Holzfensterelemente mit 
Klappläden, das reduzierte Satteldach ohne 
Dachüberstand, die klassischen Grüntöne und 
überstrichenen Klinkerriemchen an der Fassade. 
Das Hotel möchte nicht nur eine Möglichkeit 
zum Übernachten sein, sondern vielmehr ein 
moderner Aufenthaltsort, der wie eine große 
Wohngemeinscha! funktioniert mit einem 
barrierefreien Wohnzimmer als Herzstück. 
Das o"ene Raumgefüge integriert die kombi-
nierte Bar-Rezeption, den Frühstücksbereich 
und die Lobby. 23 Individualzimmer – zwei 
davon ebenfalls barrierefrei – und vier Suiten 
im Dachgeschoss für bis zu vier Personen bietet 
das Haus. Eine Symbiose aus Funktionalität und 
Atmosphäre ist das Leitmotiv, das die #emen 
Wald und Kitz als Namensgeber aufnimmt. Dazu 
gehören natürliche Materialien wie Sichtbeton, 
Sichtestrich, Fliesen und Holz sowie Möbelober-
$ächen aus Holz, Metall und Textil. Drei Arten 
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Ein ungewöhnlicher Hotelneubau in Metzingen spielt mit Wald und Kitz als Gestaltungsthema
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an ein Rehgehege erinnert, !ndet sich sowohl in 
den Absturzsicherungen, den diagonal verleg-
ten Fliesen, in den Bädern und dem Barbereich, 
den diagonal montierten Akustikplatten an den 
Decken des Gemeinscha"sbereichs und als Ver-
band des P#asterbelags im Außenbereich. Für 
das Projekt kooperierten die Architekten Micha-
el Meyer (Projektleitung), Benjamin Krampulz 
und die Innenarchitektin Monika Hesprich als 
krampulz meyer architekten.
(Beteiligte Gewerke siehe S. 81)
www.meyer-architekten.net

von Leuchten sorgen für die passende Raumstim-
mung: die Grundbeleuchtung über eine einfache 
Duroplastdeckenfassung, goldene, die Bar fas-
sende Pendelleuchten und Kristallglasleuchten 
im Lounge- und Frühstücksbereich. Mit ihrer 
Form, Farbe und Anmutung erinnern sie an 
Tautropfen. Die Wände der Gästezimmer sind 
mit Birkensperrholzplatten ausgekleidet und 
scha$en in Anlehnung an alte holzvertäfelte 
Stuben eine behagliche Atmosphäre. Schrän-
ke, Bett und Garderobenelemente sind in die 
Holzstruktur integriert. Das Rautenthema, das 
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